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Einleitung


Frieden – ein Begriff, der die Menschheit bereits seit ewigen Zeiten begleitet und noch nicht erfüllt ist. Schon immer war und ist die Erfüllung des Friedens in all seinen Aspekten ein Thema unserer Welt. Die Menschheitsgeschichte zeigt viele Beispiele, mit denen wir versuchten, einen bleibenden Frieden, ja sogar Weltfrieden zu erreichen. Jedoch blieb bei all den Versuchen das Innere des einzelnen Menschen unberücksichtigt.


Solange die Möglichkeit, das Leben des Einzelnen in Bezug auf seine Gedanken, seine Emotionen, seine Worte und sein Handeln von innen heraus zu verbessern, nicht genutzt wird, solange wir weiterhin den Frieden unter uns oberflächlich zu konstruieren versuchen, solange bleibt auch der Weltfrieden weiterhin ein Thema der kommenden Generationen. Es bedarf einer Wandlung des kollektiven Menschenbewusstseins durch Erkennen und Entfalten von inneren Aspekten, die uns zu friedlichen Menschen werden lassen. Um in einen beständigen inneren und äußeren Frieden zu gelangen, bedarf es des Loslassens etlicher gesellschaftlicher Konditionierungen und Moralvorstellungen im einzelnen Menschen. Ein verändertes, erweitertes – ja, sogar ein multidimensionales Weltbild als Grundlage für die Entfaltung des eigenen inneren Friedens ist sinnvoll. Das Weltbild, nach dem der Menschbisher gelebt und das er geschaffen hat, kann keine Grundlage für Frieden sein.


Damit sich ein erweitertes, multidimensionales Weltbild im einzelnen Menschen entfalten kann, sollten die kosmischen Gesetze, die man als Spielregeln der Schöpfung verstehen kann, bekannt sein und auch gelebt werden. Je mehr wir diese in unserem menschlichen Alltag lebendig erfüllen, desto mehr begreifen wir unser eigenes Schwingen, begreifen wir uns wieder als Teil des großen Ganzen und erkennen, das jeder Einzelne von uns göttlichen Ursprungs ist.


Die Friedensschule unterstützt darin, in sich ein erweitertes Weltbild zu entfalten, die niederen Triebe des Menschseins loszulassen und in sich die Aspekte des eigenen Friedens zu entfalten.


Die lichtreiche Grundlage für das Entstehen der Friedensschule in Form von Präsenzveranstaltungen, Online-Seminaren und Buch findet sich im Licht meines spirituellen Meisters, dem weißen Lehrer von SHAMBALA. Sein Licht bringt einen Frieden der Neuen Zeit in unsere Welt. Es ist eine Art des Friedens, an den sich die meisten von uns nicht mehr erinnern.


Vor vielen Jahren wurde uns aus seinem Licht heraus eine Friedensmeditation geschenkt, durch die wir nicht nur unseren inneren Frieden stärken und ihn in die Welt ausdehnen, sondern auch die Möglichkeit haben, uns auf seine Friedensschwingung und somit auf den Frieden der Neuen Zeit vorzubereiten. Diese Friedensmeditation findet monatlich in dem spirituellen Zentrum Shánti Bhavan statt.


Durch die langjährige Leitung dieser Friedensmeditation kam ich nicht nur in Berührung mit meinem inneren Frieden, sondern konnte Friedensfrequenzen in mir erkennen, die tief in meinem Vergessen ruhten und nun aktiviert sind. Dieser innere Vorgang führte mich an die Erinnerung der in der geistigen Welt schwingenden Friedensschulen heran.


Ich danke dem weißen Lehrer von SHAMBALA, der durch sein Licht meinen inneren Frieden aktivierte und der mich jederzeit mit seiner bedingungslosen Liebe in meiner Bewusstseinsentfaltung begleitet.


Dieses Buch kann in Verbindung mit den Online-Einheiten der Friedensschule genutzt werden oder auch für sich allein stehen.


Die Online-Einheiten der Friedensschule findest du unter www.kosmischeklaenge.com.


Karmel Herrmann




Friedensschulen
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ALTAIR, ATLANTIS, AVALON,


SHAMBALA, LEMURIEN, ESSENER


Wir bewegen uns in den ersten Lichtmomenten des neuen goldenen Zeitalters. Viele energetische Veränderungen stehen an. Diese beziehen sich auf unser Energiesystem zur Erweiterung unseres Bewusstseins und auch auf die Welt, in der wir leben.


Die Wandlungen unseres Bewusstseins äußern sich durch eine Erneuerung unseres Denkens, Empfindens, Redens und Handelns. Damit es zu einer energetischen Umgestaltung des Menschenbewusstseins kommen kann, strahlen verschiedene Lichtfrequenzen in unser Energiesystem ein. Ebenso erreicht unsere Welt eine Vielfalt an Erinnerungslichtern aus vergangenen Zeitaltern, in denen das lichte Bewusstsein vorherrschte und in denen wir uns unserer Lichtheimat tagein und tagaus bewusst waren. Wir lebten unsere Lichteigenschaften kontinuierlich und fühlten uns eins mit der Schöpfung und unserer Umgebung.


Da es immer schon verschiedene Entfaltungsstufen von Bewusstsein in den Wesen der Schöpfung gab, gab es auch immer entsprechende Schulen, die für die Reifung oder für die Erweiterung des Bewusstseins genutzt wurden. Zu diesen Schulen gehörten die Friedensschulen. In der Phase unserer Welt, als die lichtreichen Zeiten in das dunkle Zeitalter, das Kali Yuga, übergingen, die lichtreichen Hochkulturen sich zerstörten oder in höhere Dimensionen aufstiegen, stiegen auch die verschiedensten Lichtschulen mit in die höheren Dimensionen auf. Auf diese Weise gingen sie und ihr zeitloses Wissen nicht verloren.


Nun ist es an der Zeit, ihr Wissen, ihre Art der Schulung wieder aufzugreifen. Hierzu erklingen ihre Lichter und ihr Klang erreicht in vielerlei Hinsicht unsere Welt. So erreichen uns auch die Klänge der Friedensschulen, die uns Menschen in einer Art Frieden schulen, an den wir uns derzeit kaum erinnern und welcher dem goldenen Zeitalter und der Fünften Dimension entspricht.


Jeder Mensch ist gefragt, sich zu entscheiden, inwieweit er sich daran erinnern möchte, wer er ist, woher er kommt, inwieweit er sein Bewusstsein dem Himmel der Schöpfung entgegenstreckt und sich für lichtreiche Schulung sowie Führung öffnet.


Seiner Entscheidung gemäß werden ihn Lichtfrequenzen erreichen, die ihn entsprechend seiner inneren Bereitschaft darin fordern und fördern, in sich den „Gottmenschen“ zu entfalten und in die Fünfte Dimension aufzusteigen. Die sich wieder zunehmend in die Materie senkenden Friedensschulen erinnern derzeit bevorzugt an Aspekte, die eng mit Tugenden in Verbindung stehen, die der Mensch für seine jetzt mögliche Bewusstseinserhellung benötigt. Diese Tugenden sind verbindende Liebe, Miteinander und Füreinander, Leichtigkeit und nicht zuletzt Heilsein.


Viele Lichtwesen wie Meisterseelen, Engel des Friedens, Erzengel, Friedensfürsten, Sternenbuddhas, kosmische Strahlen, Christuslicht – um nur einige zu nennen – sind und waren im Licht der Friedensschulen aktiv. Ziel der Friedensschulen ist es, das Menschenbewusstsein in seinen inneren Frieden zu führen. Ohne das Erfüllen der genannten Tugenden und die Bereitschaft für Vergebung ist ein Aufrechterhalten des eigenen inneren Friedens kaum möglich.



Hinweis zu den Wahrnehmungen


Im Verlauf des Buchtextes werden dir Wahrnehmungsanleitungen begegnen. Sie sind ein Einblick in die umfangreichen Wahrnehmungen der Online-Einheiten der Friedensschule.


Wenn du möchtest, kannst du dir selbst eine Tonaufnahme durch die Anleitung erstellen. Sie erleichtert dir vielleicht die Ausführung. In den Online-Einheiten sind es meine Stimme und Kristallklänge, die dich in das jeweilige Licht der verschiedenen Friedensschulen geleiten.


Räucherwerk und eine Kerze unterstützen dich in den Wahrnehmungen, eine ruhige Atmosphäre und meditative Sitzhaltung ebenfalls.




ALTAIR und die


Lichter der


Schöpfung


[image: ]


ALTAIR ist ein Stern in unserer nahen Umgebung. Er gilt als Stern des Friedens. Einst gab es dort eine wichtige Schule und Ausbildungsstätte für die Friedensfürsten dieses Universums. Die Wesenheit, die später als JESUS auf der Erde inkarnierte, verweilte dort auch eine zeitlang, um eine Schulung zu erhalten.


Doch nicht nur angehende Friedensfürsten wurden hier geschult. Es gab den vielen verschiedenen Bewusstseinsstufen entsprechend verschiedene Schulungsebenen mit unterschiedlichen Ausrichtungen und Lichtinhalten.


Wir kommen in dieses Leben auf der Erde, um viele Erfahrungen zu machen; in Freude und auch in Leid. Erst auf das gesamte Leben bezogen wissen wir, wie wichtig jede einzelne Erfahrung war und ist. Alles ist leichter, wenn wir im Herzen das Vertrauen zur Schöpfung haben, vor allem dann, wenn wir traurig oder verletzt sind.


Eine Voraussetzung für den Bestand des inneren Friedens ist, dass du kein Urteil über das, was du erlebst, fällst. Urteile in dir nicht über das, was dir in deinem Alltag widerfährt. Hiermit ist gemeint, dass du möglichst alle Erlebnisse annimmst und sie mit sämtlichen Empfindungen dein Leben bereichern, ohne dass du sie in „gut“ und „schlecht" wertest. Situationen, die dir begegnen und dich berühren, haben etwas mit dir zu tun. Etwas in dir beginnt durch sie zu schwingen. Dabei geht es darum, sich zu erkennen. Du reagierst auf etwas, das dir im Idealfall Erkenntnisse über dich selbst bringt. Bedenke dabei, dass du immer nur einen begrenzten Teil einer Sache, eines Mitmenschen, einer Situation siehst und deshalb nicht urteilen solltest. Es steht dir nicht zu und stört deinen inneren Frieden und somit auch deine friedliche Ausstrahlung.



Mein innerer Frieden und das Urteilen




Wahrnehmung


Richte deine Aufmerksamkeit auf dein eigenes Licht, das du bist.


Du bist ein göttliches Wesen, ein Teil der Schöpfung mit einem Lichtsamen des Friedens in deinem Herzen.


Berühre diesen Lichtsamen mit deiner Aufmerksamkeit und dehne dieses göttliche Licht in deinem Lichtkleid aus.


Berühre besonders die der Erde zugewandten Chakren unter deinem Zwerchfell mit dem göttlichen Licht aus deinem Herz-Chakra.


Gleite dann mit deiner Aufmerksamkeit wieder zurück zu deinem Herz-Chakra. Begib dich in eine empfangende Haltung und löse dich von allen Vorstellungen und Erwartungen.


Erinnere dich an deine Begleiter aus deiner Heimat der geistigen Welt (zum Beispiel Schutzengel oder Geistführer). Sie begleiten dich in der Zeit deines materiellen Seins.


Flute mit dem Licht deines Herzens dein Stirn-Chakra. Es öffnet sich durch dein Herzenslicht und dehnt sich aus.


Sende einen Lichtimpuls aus deinem Herzen in deine nahe Umgebung.


Einer deiner Begleiter wird dich in die Schwingungen von ALTAIR und der dortigen Friedensschule führen.


Begrüße das Licht, dass sich dir annähert.


Verbinde dich über dein Herz-Chakra mit diesem Wesen und vertraue seiner Führung.


Richte deine Aufmerksamkeit nun vorerst auf den Lichtsamen deines inneren Friedens in deinem eigenen Herzen.


Schau, wie du ihn wahrnimmst.


Versuche, das Licht deines inneren Friedens auszudehnen.


Versuche zu erkennen, wohin er sich nicht ausdehnen kann.


Es zeigen sich dir Aspekte und Eigenschaften, die der Ausdehnung deines Friedens im Wege stehen.


Notiere dir diese und gleite wieder in deinen inneren Frieden.


Nun begib dich in eine empfangende Haltung. Es ist von äußerster Wichtigkeit, dass du dich, so gut es dir möglich ist, von deinen Vorstellungen und Erwartungen löst.


Begib dich bitte in dein Vertrauen und in deine Hingabe für die kommenden Lichtberührungen.


Atme tief ein und aus und erinnere dich daran, dass du ein Lichtwesen bist. Dass es zu deiner Natur gehört, im Licht zu kommunizieren und in deinem Energiesystem mit einströmenden Lichtreizen zu arbeiten.


Folge mit deiner Aufmerksamkeit jetzt dem Licht deines Begleiters, denn er führt dich nun an die Lichtschwingung von ALTAIR heran.


Dieser Stern verströmt ein helles, strahlendes Licht.


Empfange nun sein helles, strahlendes Licht in deiner Aura, indem du still seinen Namen rezitierst.


Wiederhole das Wort ALTAIR in dir und empfange sein strahlendes Licht.


In seinem Licht begegnet dir ein Engel des Friedens – schau, wie du ihn wahrnimmst.


Er wird dich durch das Licht der Friedensschule im Licht von ALTAIR führen.


Er führt dich in einen Raum der Friedensschule (wie eine Art Klassenzimmer), der deinem jetzigen Bewusstsein von Frieden entspricht.


Begib dich an einen Platz in diesem Klassenraum, der dir angenehm erscheint und schau, was du wahrnimmst.


Der Friedensengel richtet sein Licht auf dein Herz-Chakra und sein Licht berührt dich – ihr verbindet euch über euer Herzenslicht.


Lasse dich nun in deinem Nabel-Chakra von seinem Licht berühren und dir Situationen in Erinnerung rufen, die du als gut oder schlecht beurteilt hast.


Schaue dir einige davon in deiner Erinnerung an.


Begib dich in die Energie einer dieser Erinnerungen und erlebe die Erinnerung unter der Lichteinstrahlung des Friedensengels erneut, ohne jedoch darüber zu urteilen. Schau, wie anders du sie nun erleben kannst.


Schau, wie schnell du die konstruktiven Lichtinformationen dieser Situation erfassen und sie für dich nutzen kannst.


Schau auch, wie sich deine Gefühle in dieser Situation verändern. Selbst, wenn es sich nicht schön anfühlt, steckt darin Kraft für Veränderung – erblicke diese anderen Wege in Momenten, die etwas Unangenehmes in dir auslösen.


Der Friedensengel von ALTAIR flutet nun dein Nabel-Chakra mit einer starken Friedenskraft. Sie stimuliert in dir das Vertrauen in das Große und Ganze: die Liebe zur Schöpfung mit der Gewissheit, geborgen und versorgt zu sein.


Du erkennst, dass auch im Menschsein kein Lichtwesen alleine gelassen wird oder getrennt ist, sondern sich immer im Lichte der Anbindung und in Versorgung durch die Schöpfung befindet, als ein untrennbarer Teil der Schöpfung selbst. Dieses Licht möge dich daran erinnern, dass Trennung vom Schöpfungslicht eine Illusion ist, die es von uns zu überwinden gilt. Hierin schwingt die Energie von Fülle und Reichtum; die Gewissheit, reich an Geborgenheit und in Sicherheit zu sein.
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